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EFZ ohne BM; BM ohne EFZ?

EFZ = Berufsabschluss

BM = Berufsmaturität (Zugang zur FH)

EFZ muss bestanden werden (schulischer und beruflicher Teil) 
• Repetition 3. Jahr (oder Nachholprüfungen nach Abschluss des 

Praktikums)
• BM nur, wenn EFZ

Wenn BM nicht bestanden (Ende 3. Jahr)
• Praktikum möglich ohne BM
• keine obligatorische Repetition des 3. Jahres
• Empfehlung aller 3 ZH-HMS: Repetition! 
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HMS

Praktikum 
obligatorisch

BMEFZ



Abschlüsse während der HMS

1. Schuljahr
• Schweizerisches Informatik-Zertifikat (SIZ)

2. Schuljahr
• Französisch: DELF B1 (evtl. B2)
• Abacus-Zertifikat
• Bexio-Zertifikat

3. Schuljahr
• FCE/CAE
• Berufsmaturität

4. Schuljahr
• EFZ
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Fächerzuordnung & BM-Prüfung (Ende 3. SJ)
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Fach EFZ* BM SOG+ BM-Prüfung

Deutsch x x s / m

Französisch x x s / m

Englisch x x s / m

Finanz- und Rechnungswesen (FRW) x x s

Wirtschaft und Recht (WR) x x s

Mathematik x s

Geschichte und Politik (G&P) x

Technik und Umwelt (T&U) x

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA) & IDAF x

Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) x

Bildung berufliche Praxis (BbP) x

Naturwissenschaften x

Klimaökonomik und Wirtschaftsgeografie x

Projekte WR x

3. Fremdsprache: Italienisch oder Spanisch x

BM-Noten: 
Endnotenschnitte 
in ½-Noten 
gerechnet (Bsp. 
4.5)

Wichtig:
Alle Zeugnisnoten 
in BM-Fächern 
zählen als 
Vornoten!



Fächerzuordnung & BM-Prüfung (Ende 3. SJ)

26.08.2
5

Fus
szeile (

Änd
ern ü

ber «E
infüg

en >
 Kop

f- un
d Fu

sszeile
»)

Seite 6

Fach EFZ* BM SOG+ BM-Prüfung

Deutsch x x s / m

Französisch x x s / m

Englisch x x s / m

Finanz- und Rechnungswesen (FRW) x x s

Wirtschaft und Recht (WR) x x s

Mathematik x s

Geschichte und Politik (G&P) x

Technik und Umwelt (T&U) x

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA) & IDAF x

Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) x

Bildung berufliche Praxis (BbP) x

Naturwissenschaften x

Klimaökonomik und Wirtschaftsgeografie x

Projekte WR x

3. Fremdsprache: Italienisch oder Spanisch x

BM-Noten: 
Endnotenschnitte 
in ½-Noten 
gerechnet (Bsp. 
4.5)

Wichtig:
Alle Zeugnisnoten 
in BM-Fächern 
zählen als 
Vornoten!



Notenrechner BM

26.08.2
5

Fus
szeile (

Änd
ern ü

ber «E
infüg

en >
 Kop

f- un
d Fu

sszeile
»)

Seite 7



Qualifikationsverfahren (QV; Ende 4. Jahr)

Keine Vornoten!

Erfahrungsnoten (40%)
• 2 Betriebliche Kompetenznachweise (20%)
• Überbetriebliche Kurse: 2 üK-Kompetenznachweise (20%)

Abschlussprüfung in Berufskenntnissen (schulische Abschlussprüfung; 30%)
• Handlungskompetenzbereich HKB B (75min schriftlich)
• Handlungskompetenzbereich HKB C (75min schriftlich)
• Handlungskompetenzbereich HKB D (30min mündlich)
• Handlungskompetenzbereich HKB E (75min schriftlich)

Ø Note mind. 4 notwendig!

Praktische Arbeit (betriebliche Abschlussprüfung; 30%)
• Praktische Arbeit (50min mündlich; Branchenspezifische Fallarbeit)

Ø Note mind. 4 notwendig!
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Ø Note 4

Wichtig: 
Endnotenschnitte 
in 1/10-Noten 
gerechnet (Bsp. 
4.3) 



Notenrechner EFZ
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Anschlusslösungen nach der HMS

Direkteinstieg in einen kaufmännischen Beruf

Fachhochschulen (FH):
• Zugang zu einer dem Beruf verwandten Studienrichtung
• prüfungsfrei oder mit einem Aufnahmeverfahren

• Z.B.: Betriebsökonomie oder International Management an der 
ZHAW

• Falls Studienwahl nicht mit der abgeschlossenen beruflichen 
Grundbildung inklusive BM verwandt ist: zusätzlich eine geregelte 
und qualifizierende Berufserfahrung in einem mit der 
Studienrichtung verwandten Beruf verlangt
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Anschlusslösungen nach der HMS

Universität/ETH

Ergänzungsprüfung Passerelle an der KME*
• Schnitt ≥ 5.0 → Aufnahme
• Schnitt 4.8 - 5.0 → Aufnahme sur dossier auf Empfehlung hin möglich
• Gespräch vor Aufnahme

Gymnasiale Maturität an der KME*
• 4-6 Semester (Vollzeit)
• 5-7 Semester (Teilzeitschule)
• Bei guten Leistungen in der Ausbildung (sprich Schnitt ≥ 4.5) Quereinstieg ins 3. 

Semester der KME unmittelbar nach Abschluss der HMS möglich.

Mit Bachelorabschluss einer FH ist der Wechsel ins Masterprogramm in 
wenigen Fällen von Universitäten möglich (ECTS müssen z.T. 
nachgearbeitet werden).
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*Kantonale Maturitätsschule 
für Erwachsene



Anschlusslösungen nach der HMS

PH Zürich

• über ein Aufnahmeverfahren möglich
• Berufsbegleitende Vorkurse der KME bereiten Interessierte darauf vor

• Mit gymnasialer Maturität und/oder Passerelle (beide an KME) prüfungsfreier Eintritt
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Anschlusslösungen nach der HMS

Höhere Fachschulen

• Ausbildung an einer HF im abgeschlossenen oder in einem verwandten Bereich
• In der Regel vorgängige Berufserfahrung notwendig

Höhere Fachprüfung (HFP) und eidgenössische Berufsprüfung (BP):

• Die Zulassung zur HFP und BP setzt in der Regel ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) und eine 
gewisse Berufserfahrung voraus.

• Ein Semester ins Primarlehrerstudium
• Zwei Semester ins Sekundarlehrerstudium
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Anschlusslösungen nach der HMS



Abkürzungen der Ausbildung
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Kürzel Bedeutung und Einordnung
BM Kaufmännische Berufsmaturität (direkter Zugang zur Fachhochschule)
EFZ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis Richtung Kaufmann / Kauffrau
IDAF Interdisziplinäres Arbeiten in den Fächern

(je einmal in Deutsch, Geschichte, T&U und WR)
IDPA Interdisziplinäre Projektarbeit (=Berufsmaturitätsarbeit – wird im 3. Jahr 

durchgeführt)
LLD Lern- und Leistungsdokumentation (Praktikum)
QV Qualifikationsverfahren (Gesamtheit aller Regelungen für den Abschluss)



Abkürzungen der Ausbildung
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Kürzel Bedeutung und Einordnung
FRW Finanz- und Rechnungswesen (Buchhaltung etc.)
G&P Geschichte und Politik
IDPA Interdisziplinäre Projektarbeit (ähnlich wie Maturitätsarbeit – wird im 3. Jahr 

durchgeführt)
IKT Informations- und Kommunikationstechnologien
BbP Bildung berufliche Praxis (z.B. startups@KEN im 2. Jahr)
T&U Technik und Umwelt (Wahlkurs im 2. Jahr)
WR Wirtschaft und Recht 


